
DIE ELBSPORTHALLE
in Radebeul-West

Das Gebäude hat auch als Mehrzweckhalle eine lange 
Tradition. Ursprünglich als offene Schützenhalle zum Elb-
gausängerfest im Jahr 1908 erbaut, fanden später immer 
wieder Ausstellungen, Sängertreffen, Messen und Konzer-
te statt.

Nach dem Einbau von Seitenwänden erfolgt bis heute die 
Hauptnutzung als Sporthalle. Ein besonderer Blickfang ist 
das Hallendach mit der diagonal ausgebildeten sichtba-
ren Holzlamellenkonstruktion.

Die Elbsporthalle ist gut erreichbar mit Fahrrad, S-Bahn, 
Straßenbahn, Bus und PKW. Parkplätze befinden sich auf 
der angrenzenden Festwiese unmittelbar vor Ort.

DER 42. RADEBEULER 
GRAFIKMARKT
Das Jahr 2020 ist ein besonderes. Das gilt auch im Allge-
meinen für die Bildende Kunst und speziell für den Rade-
beuler Grafikmarkt. Coronabedingt findet er an zwei Tagen 
mit verkürzten Öffnungszeiten statt. Je 50 Künstler (nach 
dem Alphabet ausgesucht) können pro Tag ihre Werke prä-
sentieren.

Über 4.000 Exponate stehen zur Auswahl. Das Spektrum an 
Techniken, Handschriften und Motiven ist breit gefächert 
und reicht von der Miniatur bis zum Großformat. Ob Land-
schaften Sehenswürdigkeiten, figürliche Darstellungen, 
Stillleben, Blumenstücke oder Tierporträts- die Preise sind 
sehr moderat und liegen in der Spanne von 1 bis 1.000 EUR.

Der Freiberger Zeichner, Maler und Grafiker Holger Koch hat 
in diesem Jahr das Grafikmarktplakat entworfen, welches 
auch in einer limitierten Auflage erworben werden kann. 
Neben bekannten Künstlern gilt es vor allem immer wie-
der auch junge und jene zu entdecken, die noch nicht im 
R ampenlicht stehen. 

Die Künstler sind an diesem Tag anwesend und verkaufen 
ihre Werke selbst. Sie freuen sich auf den Kontakt zum Pub-
likum, aber auch auf den Kontakt zu den Fachkollegen. Der 
Radebeuler Grafikmarkt bietet reichlich Gelegenheit zum 
Schauen, Verweilen, Fachsimpeln, Kaufen und Plaudern. 

Mit Ständen sind der Radebeuler NOTschriften-Verlag, die 
Stadtgalerie Radebeul, art+form, das kulturelle Monatsheft 
„Vorschau und Rückblick“ und der Förderverein Internatio-
nales Wandertheaterfestival vertreten.

Leider können wir in diesem Jahr die Malecke und das 
Künstler café nicht einrichten.

Der gesamte Präsentationsbereich befindet sich auf einer 
Ebene und ist barrierefrei erreichbar.

Vorankündigung:
Ausstellung in der Stadtgalerie mit dem  
Dresdner Künstler Stefan Voigt  „An den Rändern“

Eröffnung am Freitag, den 6. November 2020 um 19.00 Uhr
zu sehen bis 13. Dezember 2020

43. Radebeuler Grafikmarkt: am 7. November 2021
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42. RADEBEULER
GRAFIKMARKT
31. Oktober und 1. November 2020 
11.00 – 18.00 Uhr

Elbsporthalle, An der Festwiese 4b



Teilnehmer am Sonnabend, 31. Oktober 2020

Ulla Andersson Dresden

Otto Andersson Dresden

Antje Flügge-Baar Dresden

Anne Brandt Dresden

Peter Brunko Dresden

Edelgard Bellmann Radebeul

Uwe Beyer Coswig

Wolfgang Bruchwitz Dresden

Gudrun Brückel Dresden

Michele Cyranka  Tharandt

Kerstin Dähne Radebeul

Beate Domansky Dresden

Heinz Ferbert  Wantewitz

Liselotte Finke-Poser Radebeul

Thorsten Gebbert Dresden

Catrin Große Dresden

Heidi Göhler Radebeul

Steffen Gröbner  Weinböhla

Christine Grochau Dresden

Viola Große Radebeul

Petra Manara Grund  Lommatzsch

Frank-Ole Haake Dresden

Angela Hampel Dresden

Udo Haufe Dresden

Manja Henkel  Görlitz

Bernd Hieke Elsterberg

Horst Hille Radebeul

Constanze Hohaus Dresden

Jürgen Höritzsch  Chemnitz

Silvia Ibach Radebeul

Angela KNÖ-REI Dresden

Bea Koch  Freiberg

Holger Koch  Freiberg

Maximilian Koch  Freiberg

Cornelia Konheiser Radebeul

Gottfried Körner Dresden

Matthias Kratschmer Radebeul

Dorothee Kuhbandner Radebeul

Katja Lang  Chemnitz

Michael Lange  Quohren

Gunnar Pfaffe Dresden

Teilnehmer am Sonntag, 1. November 2020

 

Antje Krohn-Neuschulz Dresden

Edgar Kupfer Radebeul

Christiane Latendorf Dresden

Nora Linne-Visconti Dresden

Alex Lüder Dresden

Mechthild Mansel Dresden

Antje Menzel  Freital

Ulrike Meltzer  Freital

Tine Neubert  München

Claudia Pinkau  Pirna

Annika Potthoff Dresden

Katharina Probst Dresden

Anita Rempe  Klipphausen

Markus Retzlaff Radebeul

Frank K. Richter-Hoffmann Dresden

Lutz Richter Radebeul

Gerald Risch Dresden

Anne Rosinski Dresden

Lutz Rößiger Dresden

Karen Roßki Dresden

Burkhard Schade  Radeburg

Petra Schade  Radeburg

Gundula Schmidt  Moritzburg

Ricardo Schwarz Dresden

Michael Schwill Dresden

Gabriele Seitz Radebeul

Karola Smy  Quoren

Ju Sobing Radebeul

Oskar Staudinger Dresden

Hartmut Trache Dresden

Gudrun Trendafilov Dresden

André Uhlig Radebeul

Ralf Uhlig Radebeul

Anita Voigt Dresden

Bärbel Voigt Radebeul

Maja Wallmann  Moritzburg

Ute Weckend  Eichwalde

Renate Winkler Radebeul

Carina Zais  Moritzburg

Helena Zubler Dresden

42. RADEBEULER
GRAFIKMARKT
Die Große Kreisstadt Radebeul lädt ein 

am 31. Oktober und 1. November 2020 
von 11.00 bis 18.00 Uhr

in die Elbsporthalle, An der Festwiese 4b  
in Altkötzschenbroda

Aus Künstlernachlässen
werden Arbeiten von Gunter Herrmann (1938–2019) am 
Galeriestand angeboten. Arbeiten von Gottfried Körner und 
Horst Hille finden Sie an den Teilnehmerständen.

Präsentation und Verkauf
von Druckgrafiken, Collagen, Zeichnungen, Aquarellen,  
Scheren schnitten, Fotografien, Kalendern, Plakaten, 
Künstler büchern, Postkarten und Katalogen

Veranstaltungsort
Elbsporthalle, Radebeul-West, An der Festwiese 

Freier Eintritt!
Änderungen vorbehalten! 

Besondere Hinweise zum Hygiene Konzept:
Wir bitten alle Besucher um Verständnis für folgende Maß-
nahmen zum Schutz vor dem Coronavirus:

Es dürfen sich nur 190 Besucher gleichzeitig in der Halle auf-
halten. Am Einlass wird gezählt und es kann zu Wartezeiten 
kommen. Zu unser aller Sicherheit können sich Besucher 
freiwillig registrieren lassen. Die Formulare liegen am Ein-
gang bereit.

In der Halle gilt für Besucher, KünstlerInnen und Mitarbei-
terInnen Mundschutzpflicht.

Bitte achten Sie auf den Mindestabstand.


